
 

Baptistengemeinde im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland K.d.ö.R.   
Walter – Flex - Straße 13-17  46047 Oberhausen 

Mitglied der Evangelischen Allianz und der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Oberhausen 
 
                         

  

  



  

SSiiee  wwuurrddeenn  aallllee    
mmiitt  ddeemm  hheeiilliiggeenn  GGeeiisstt  eerrffüülllltt    

uunndd  ffiinnggeenn  aann,,    
iinn  aannddeerreenn  SSpprraacchheenn  zzuu  rreeddeenn..    

 
Apostelgeschichte 2. 4  

 
o erzählt die Apostelgeschichte vom Pfingstwunder.  
Alle Festbesucher in Jerusalem, auch die vielen Ausländer, konnten die 
Botschaft der Jünger verstehen. Ich glaube nicht, dass es hier nur um die 

Überwindung eines Sprachproblems ging. Das eigentliche Wunder war doch, dass 
die Herzen der Zuhörer offen waren für das, was die Jünger über den auferstandenen 
Jesus sagten. Dass 3000 Menschen auf Anhieb zum Glauben an Jesus fanden, 
obwohl die Botschaft von Kreuz und Auferstehung für jüdisches Empfinden ein 
Skandal war, wie Paulus meinte. Und das ist ja auch eins unserer Probleme heute, 
dass wir mit dem Evangelium bei den meisten Menschen auf kein Verständnis 
stoßen und deshalb auch immer weniger Lust haben, mit ihnen über Jesus und den 
Glauben zu sprechen. Paulus kannte das auch, aber er wollte sich des Evangeliums 
nicht schämen, weil es eine Gotteskraft zum Heil der Menschen sei.  
Heiliger Geist ist nicht als Leistung von uns gefordert, sondern ein Geschenk Gottes, 
mit dem er uns erfüllt. Heiliger Geist ist nicht die geballte Faust, sondern die offene 
Hand Gottes, die er uns entgegen streckt. Es ist der Geist, der uns wieder anfangen 
lässt, trotz unserer Enttäuschungen  und Ängste. Es ist der Geist, der uns eine neue 
Sprache schenken will, die verstanden wird. Es ist der Geist, der uns in eine neue 
Zeit führen will. In der Apostelgeschichte führte er von Jerusalem nach Rom. 
Wollen wir da nicht auch unsere Deckung verlassen, wenn Gott uns die ganze Welt 
zu Füßen legen will? 
 
 

 
 
 
 

 
 

                                                    Herzlich grüßt euch 
 
 
                                      Günter Gerhold, Gemeindeleiter 
 
 

SS



DD  II  EE  NN  SS  TT  --  EE  NN  DD  EE      VVOONN        TT  OO  BB  II  AA  SS      MM  EE  II  SS  II  NN  GG  EE  RR 
Anfang des vergangenen Jahres fiel die 
Entscheidung, dass aufgrund der finanziellen 
Gemeindesituation unser Pastor seinen Dienst in 
unserer Gemeinde im Laufe des Jahres 2017 
beenden wird. 
Nun ist es konkret: Tobias Meisinger hat die 
Berufung der Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
Hemsbach (an der Bergstraße) angenommen. Sein 
Dienst bei uns endet mit einer Verabschiedungs-
feier am 11. Juni 2017.  
„Lieber Tobias, liebe Birgit, wir sind Gott dankbar, 
dass die Zeit der Unsicherheit überstanden ist und 
ihr Gottes Weg für euch als ganze Familie vor euch 
sehen könnt. Wir wünschen Euch weiterhin Seine 

Begleitung, Liebe und Nähe für die letzten Monate in Oberhausen, aber besonders für das 
Ankommen in der neuen Gemeinde, und dass ihr auch als Familie euch in der neuen Umgebung 
schnell zu Hause fühlen könnt".                                                                                    Günter Gerhold 

GG  ee  mm  ee  ii  nn  dd  ee  tt  ee  rr  mm  ii  nn  ee   
 
 

14.05.2017  Gemeindeversammlung nach Kurzgottesdienst 
17.05.2017  Abendbrot 
10.06.2017       Evangelischer Allianz-Tag im Kaisergarten 
11.06.2017  Verabschiedung von Familie Meisinger 
 10.00 h Gottesdienst         12.30 h gemeinsames Mittagessen     14.30 h Verabschiedungsfeier 
21.06.2017  Abendbrot 
25.06.2017  Gemeindeversammlung nach Kurzgottesdienst  
 

Unser Monatslied  für Mai und Juni 2017: Ich glaube… 
 
 

SS  ee  nn  ii  oo  rr  ee  nn  nn  aa  cc  hh  mm  ii  tt  tt  aa  gg      vvoomm  1144..  MMäärrzz  22001177 
 

Unsere Seniorengruppe hatte eingeladen – es kam 
die Seniorengruppe aus der Nachbargemeinde in 
Essen-West mit einer starken Fraktion und aus 
Essen-Borbeck leider nur der Gemeindeleiter Armin 
Jonberg, aber er war uns sehr wertvoll, weil er 
unsere Lieder am Klavier begleitete. Es gab ein 
Kennenlernen in fröhlicher Gemeinschaft und für 
das leibliche Wohl hatten viele Helfer vorbildlich 
gesorgt – herzlichen Dank dafür. 

Hauptprogrammpunkt war das Puppentheater „Pampelmusenkuss“ 
mit einem Ausschnitt aus ihrem Programm „Streifzug durch einen 
Weltbestseller“. Es hat allen viel Freude gemacht und zum 
Nachdenken angeregt.  
Gemeinsame Aktivitäten sollen fortgesetzt werden; schon am 
04.04.2017 hatte eine kleine Delegation unserer Gruppe eine 
Führung im Ostergarten der Gemeinde Essen-West.  
Es tut gut zu erleben, wie Senioren bei allen Einschränkungen 
Freude haben am Leben und aktiv sind. Wer noch zögert, ist 
herzlich eingeladen dabei zu sein.                                     Ruth Woock 



BBeessuucchh  iimm  OOsstteerrggaarrtteenn  ddeerr  BBaappttiisstteennggeemmeeiinnddee  EEsssseenn--WWeesstt       
 

Am 4. April 2017 haben sich einige Geschwister getroffen, um den 
Ostergarten der Gemeinde Essen-West zu besuchen. Der 
Ostergarten stellt Szenen der Passions- und Ostergeschichte Jesu in 
einzelnen plastisch gestalteten Räumen 
dar:  es beginnt mit Palmsonntag und dem 
Einzug Jesu in Jerusalem, zeigt das letzte 
Abendmahl,  den Leidensweg bis zur 
Kreuzigung und endet im Paradiesgarten. 
Siegfried Krüger (rechts im Bild) 
erläuterte  sehr einfühlsam die 
Darstellungen in den einzelnen Räumen. 
Jedes kleinste Detail hatte seinen 
spezifischen Sinn und ließ so die Passion 

Jesu sehr eindrücklich zur Wirkung kommen. Es lässt einen nicht kalt, 
wenn man eine römische Geißel in die Hand nehmen und die 
eingeflochtenen spitzen Steinchen und Bleikügelchen fühlen 
kann, man begreift, dass das 
Abendmahl kein Freudenmahl, 
sondern ein Abschiedsessen in 
sehr bedrückter Stimmung 
war. Sehr beeindruckend war 
auch,  vom Kreuz aus durch 
einen langen, dunklen 
Korridor geführt zu werden 
und plötzlich im wunder-
schönen grünen Paradiesgarten 
zu stehen,  das Rauschen eines  
Wasserfalls zu hören und ein 
Meer bunter Blumen 
bestaunen zu dürfen.  

Ostern und die tiefe Liebe Gottes werden spürbar.  
Zu guter Letzt hatten wir Gelegenheit, bei Kaffee und Gebäck gemeinsam mit den Veranstaltern 
unsere Eindrücke auszutauschen.          
                                                                                                                                                              Günter Gerhold        

 

TT  ee  rr  mm  ii  nn  ee      uunnsseerreerr    SS  EE  NN  II  OO  RR  EE  NN  GG  RR  UU  PP  PP  EE  
 
09.05. 2017  Abschiedstreffen mit unserem Pastor Tobias Meisinger 
Außerplanmäßig am Freitag 19.05.2017 lädt Martina Mackscheidt (Tochter von Luise Ulma)  
                           zu einem Treffen ein. Dafür fällt unser Treffen am 23.05.2017 aus. 
06.06. 2017  Dienstag nach Pfingsten 
20.06. 2017  Besuch von Gretel Walter 
04.07. 2017  letztes Treffen vor der Sommerpause – wir wollen den Sommer feiern. 
 

 



""DDeerr  DDIISSCCOOKKÖÖNNIIGG  --  vvoomm  hhoohheenn  RRoossss  iinn  GGootttteess  AArrmmee""  
 

Zu diesem Thema findet am Freitag, 09.06.2017, der nächste Vortragsabend 
der hiesigen Ortsgruppe von Christen im Beruf  statt, wieder im Hotel 
Gasthof zum Rathaus (Freiherr-vom-Stein-Straße 41, 46045 Oberhausen).  

Andreas Schutti  - Unternehmer aus Wien, Österreich 
 

Durch die Gründung der Disco-Kette „Nachtschicht“ in Österreich, schaffte 
ich den Sprung vom Kellner-Lehrling zum Multi-Millionär und 
„Discokönig“. Viele Menschen verfolgten mein Jet-Set-Leben und fanden 
das extrem cool. Wie die Wahrheit aussah, das wusste niemand.  

 

EE  VV  EE  NN  TT      ddeerr  EEvv..  AAlllliiaannzz  OOBB  iimm  KKaaiisseerrggaarrtteenn  1100..0066..22001177  
Wenn Gemeinden zusammen etwas auf die Beine stellen, können sie viel mehr für Gott 
erreichen als alleine. Es war eine sehr gute Erfahrung, im letzten Jahr zusammen mit anderen 
Gemeinden der Evangelischen Allianz in Oberhausen die evangelistischen Zeitungen zu 
verteilen, die evangelistische Veranstaltung mit Nick Vujicic in der Arnea Oberhausen nutzen zu 
können, und in der Allianzgebetswoche mit einem Gospel-Rap-Konzert die jüngere Generation 
mit der christlichen Botschaft anzusprechen. 
Ermutigt durch diese positiven Erfahrungen wollen wir als Gemeinden der Ev. Allianz wieder 
ein gemeinsames Projekt angehen:  

Ein Event am Samstag,  10.6.2017, von 13-18 Uhr auf der  
Festwiese im Kaisergarten, mit Bühnenprogramm (insbes. 
ansprechende Verkündigung, Zeugnisse, 
Theaterdarbietungen, Lobpreis, Musik),  
Angeboten für Groß und Klein (z.B. Hüpfburg, Kletterwand, 
Kinderschminken), Kuchen- und Getränkeverkauf, 
Gesprächs- und Gebetsangeboten  und Informationen über 

die Ev. Allianz OB und ihre Gemeinden.  
Vormittags sollen Teams stadtweit auf das Event aufmerksam machen und dazu einladen. 
Je mehr Menschen aus unseren Gemeinden sich einbringen, desto mehr werden wir mit diesem 
Event erreichen können. Dazu gibt es eine Vielzahl von Möglichkeiten: 
 

 Beten (insbes. für Schutz u. gutes Wetter) 
 Bekannte einladen 
 selbst teilnehmen 
 vormittags im Team stadtweit einladen 
 Aufbau, Abbau 
 Kuchen backen 
 Kuchen- & Getränkeverkauf 
 Technik 

 Beiträge zum Bühnenprogramm 
 Zeugnis geben 
 Musikbeiträge 
 Beaufsichtigung, z.B. der Hüpfburg 
 Kinderschminken 
 Gesprächs- u. Gebetsangebot 
 Betreuung Informationsstand 
 …  
 

Bitte überlegt, was Ihr dazu beitragen könnt und wollt, und gebt mir Info, damit wir einen 
Überblick erhalten. Herzlichen Dank! - Wir glauben, dass Gott uns mit diesem Event wieder eine 
Tür geöffnet hat, unsere Zeitgenossen auf IHN und Jesus aufmerksam zu machen. Und dass es 
uns als Gemeinden gut tut, wenn wir uns miteinander für die Verbreitung der guten Nachricht 
einsetzen.                                                                                                                              Pastor Tobias Meisinger 
 



ZZuumm  bbeesssseerreenn  KKeennnneennlleerrnneenn::    GGIISSEELLAA    KKEERRNNEERR 
 

In einer der letzten Gemeindeversammlungen kam die Idee auf, dass es zum besseren 
Kennenlernen in der Gemeinde hilfreich sein könnte, nicht nur die neu hinzugekommenen 
Menschen in unserem Gemeindebrief vorzustellen, sondern auch die „Alteingesessenen“.  
So steht nicht nur ein Name im Gemeindeverzeichnis, sondern er kann mit einem Gesicht 
verbunden werden und eine Person kommt mit ihrem eigenen Wesen zum Vorschein.  
Diesen Gedanken möchte ich mit dem folgenden Betrag aufnehmen und allen „Neuen“ und 
vielen „Mittelalten“ wie mir, Gisela Kerner vorstellen. 

Gisela ist in Polen geboren. Nach dem Krieg zog sie mit ihren Eltern nach 
Lüdenscheid.  Von dort aus kam die Familie 1952 nach Oberhausen.  
Weil die Eltern Baptisten waren, schlossen sie sich der Gemeinde in 
Oberhausen an.   
Von Kind an wuchs Gisela so in den Glauben an Jesus Christus hinein und 
wurde mit 13 Jahren  in Oberhausen getauft. Mit 14 Jahren trat sie dem 
gemischten Chor bei und war 40 Jahre lang treue Sängerin, bis die Chorarbeit 
eingestellt wurde.  

Ab 1960 begann sie als 
Mitarbeiterin in der Sonntags-
schule. Das war damals eine 
florierende Arbeit, 40-50 Kinder 
wurden jeden Sonntag mit 
Bussen abgeholt. Nach dem 
frühen Tod ihres Mannes wurde 
Gisela gefragt, ob sie bereit wäre, 
für die Gemeindeleitung zu 
kandidieren. Nach reiflicher 
Überlegung und viel Zuspruch 
auch durch ihre Tochter ließ sie 
sich aufstellen und wurde 1994 in 
die Gemeindeleitung gewählt.  Acht Jahre lang gestaltete sie die Arbeit der Gemeindeleitung mit.  
1995 übernahm Gisela zusammen mit Doris Engler den Kranken- und Seniorenbesuchsdienst der 
Gemeinde, den sie bis heute noch versieht.  Zu guter Letzt öffnete Gisela ihre Wohnung für 
einen Hauskreis der Gemeinde im Raum Sterkrade, in dem sich 5-7 Personen treffen. Auf die 
Frage, was ihr die Gemeinde bedeute, sagt sie: Gemeinde ist für mich wie ein zweites Zuhause, 
wo ich Gott erleben und für die Woche auftanken kann. 
Gisela hat eine kaufmännische Ausbildung gemacht und früher als Maschinenbuchhalterin 
gearbeitet. Seit 30 Jahren ist sie ehrenamtlich Grüne Dame im Evangelischen Krankenhaus in 
Oberhausen. Sie hat, solange es ihre Gesundheit zuließ, gerne weite Reisen und Radtouren 
unternommen. Als besonderes Hobby beschäftigte sie sich mit Seidenmalerei: nicht nur Bilder 
hat sie gemalt, sondern auch Kleiderstoffe farblich gestaltet und daraus Kleider genäht. Aber 
heute lassen ihre Hände solche Feinarbeit nicht mehr zu. Immer noch liebt Gisela klassische 
Musik, besucht Konzerte und Opern, und sie liest gerne: Tatsachenberichte, Lebensbilder, 
Reiseberichte. Sogar auf Englisch darf das sein: sie besucht einen Englischkurs und beschäftigt 
sich dort mit englischer Lektüre. 
Herzlichen Dank, Gisela, dass du uns einen großen Einblick in dein Leben gegeben hast. Da 
wird es genug Anknüpfungspunkte für manch schönes Gespräch geben und sich unsere aller 
Gemeinschaft vertiefen. 

Günter Gerhold 
 



    
 
 
 

 
 
 

unser Schaukasten  
"durch die Jahre" 

     gestaltet von  
Elke Vesper, 10.2005 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
  
  

  
DDiiee  LLiieebbee  iisstt  ddiiee  KKuunnsstt,,    
ddeenn  aannddeerreenn  zzuu  lliieebbeenn,,    

oohhnnee  iihhnn  zzuu  bbeehheerrrrsscchheenn,,  
iihhmm  nnaahhee  zzuu  sseeiinn,,    

oohhnnee  iihhnn  vveerrsscchhlliinnggeenn  zzuu  wwoolllleenn,,    
iihhmm  FFrreeiihheeiitt  zzuu  ggeebbeenn,,  
oohhnnee  iihhnn  zzuu  vveerrllaasssseenn,,    

uunndd  bbiiss  aannss  EEnnddee  ddeerr  TTaaggee    
bbeeii  iihhmm  zzuu  bblleeiibbeenn..  

          JJöörrgg  ZZiinnkk  
  

 

 
EErrggäännzzuunnggeenn//ÄÄnnddeerruunnggeenn  ffüürr  ddaass  GGeemmeeiinnddeemmiittgglliieeddeerr--  uunndd  FFrreeuunnddeessvveerrzzeeiicchhnniiss::    
 
  
  

NNaacchh  kkuurrzzeerr  KKrraannkkhheeiitt  vveerrssttaarrbb  LLuuiissee  UUllmmaa,,    aamm    1155  ..0033..  22001177  iimm  AAlltteerr  vvoonn    
ffaasstt  8877  JJaahhrreenn..  SSiiee  wwaarr  ggeerraaddee  TTaaggee  zzuuvvoorr  zzuu  iihhrreerr  TToocchhtteerr  uunndd  FFaammiilliiee  nnaacchh  
BBrrüüggggeenn  vveerrzzooggeenn,,  DDoorrtt  wwuurrddee  ssiiee  aauucchh  bbeeiiggeesseettzztt..  
  
 
 
 
 

 
 

BBeessuucchhee: Wer sich über einen Besuch freuen würde (bei Krankheit, Einsamkeit,  
                 Gesprächsbedarf, …), kann sich gerne an das  Besuchsteam wenden:   
                 Ruth Woock   (0208) - 2 37 00, Doris Engler und Gisela Kerner.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                          E-Mail:  klausgiesen@gmx.net 

 
 
 

                                 Nachrichtensprecher für den Monat Mai  2017: 
                              Klaus Gust  (0208) 740 92 93 

                              E-Mail: klaus.gust@baptisten-oberhausen.de 
 

                                Nachrichtensprecher für den Monat Juni 2017: 
                              Klaus Giesen  (0208) 86 85 00 



 
 
 
 
                              
 
                                                             
 

 
 

 
 
 
 

 
 

SSoonnnnttaagg  
 
 

09:30 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 
 
14:00 Uhr 

GG EE BB EE TT SS TT RR EE FF FF EE NN  in den Kinderräumen 

GG OO TT TT EE SS DD II EE NN SS TT   
am 1. Sonntag im Monat mit Abendmahl 
  

GG OO TT TT EE SS DD II EE NN SS TT  afrikanische Gemeinde 
Vineyard International Ministry (VIM.OB) 
 
 

   

DDiieennssttaagg  
 

15:00  Uhr SSEENNIIOORREENNSSTTUUNNDDEE    
 am 09.05. +  06.06. und am 20.06. 2017 
 

 
 

 

16:30 Uhr 
 

18:30 Uhr  
 

 

KKIIDDSS  CCLLUUBB  für die 7 - 11 Jährigen, im Jugendkeller  
 

 MÄNNERGESPRÄCHSKREIS am  02.05.  +  06.06.2017 
 

   

MMiittttwwoocchh  
 

09:30 Uhr 
 
 

10:30 Uhr 
 

 

 
 
18:00 Uhr 
 
 
19:00 Uhr 
 

PPUUMMUUCCKKLL--TTRREEFFFF  (Kleinkinder-Spielgruppe) 
 

GGEEBBEETTSS--HHAAUUSSKKRREEIISS    
bei M. Böggemann, Lohstraße 40, 46047 Oberhausen 
 

GGEEBBEETTSSDDIIEENNSSTT  in den Kinderräumen,  
                              wenn „Abendbrot“, dann im Gemeindehaus 
 

AABBEENNDDBBRROOTT  MMIITT  GGÄÄSSTTEENN    
im Gemeindehaus  am 17.05. und  21.06.2017 
 

   

DDoonnnneerrssttaagg  
 

16:30 Uhr 
 

16:00 Uhr 
 

NNÄÄHHKKUURRSSUUSS    im Gemeindehaus   
 

GGEEMMEEIINNDDEELLEEIITTUUNNGGSSSSIITTZZUUNNGG      
 alle zwei Wochen  (ungerade Woche) 
 

   

FFrreeiittaagg    
 

18:00 Uhr 
 
 
 

 

GGEEBBEETTSSAABBEENNDD  afrikanische Gemeinde VIM  

Der  GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF erscheint alle 2 Monate. (22. Jahrgang) 
Auflage: 80  Druckexemplare und z.Z. 160  per Online-Versand 
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